
»l». R59. Samstag den 12. Juli R85«.

Z. 1277. ( l ) Nr. 32^0.
E d i k t .

W^il dci der m'tt Edikt vom 20. Mai »856,
Nr. 2473, auf den 26. Juni !. I . (Nigcotdmtcn
erNcn erekutiuen Fcilbittung der Michael U^int'sche»
Realität iu Soderschil^, Nr, 48, kein Kauflustiger
erschienen ist, so hat es dei der zweiten m,l d,n 24.
I l l l i l856 bestimmten Taqfahrt srin Verbleiben.

K. t. Bezirksamt illcifniz, als Gericht, am
30. Juni l856.

Z. ,300. ( ! ) Nr. 2045.
E d i k t ,

Vom k. k, Vezilksamte Feistritz, als Gericht,
wird lund gemacht,

Es sei über Ansuchen des Heirn Blas Tom-
schiz von Feistritz, wider Josef Roiich von Posteinc
in die eretmive Feilbietung der gegnerischen, im
Gnmdbuche der Pfarrgült Dornegg zut, Urb. vtr.
«38 ooltommendeii, auf il053 fi, dnvmyeten Halb«
hude, wegen schuldigen 70 fi. gc>v>Uiget, und hiezu
die erste Feilbietung aus den 26. August, die zweite
auf den 26 September und die dritte auf den 25.
Oktober l. I . , jedesmal Vormittag von «) bis »2
Uhr in der hiesigen Gerichtstanzlei'mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß das obige Nealc bei der
ersten und zweiten Velstcigcmng nur um odcr über
den Schätzungswert!), bei der drillen aber auch un-
ler demselben werde hintangegebcn werden.

Hiezu werden tie Kauflustigen mit dem Bci^
satze vorgeladen, daß die Lizitalionsbcdingnisst, der
Grundbuchsextrakt und das SckähungsprotokoU tag/
lich während cen Amtsstundcn yieramts eingesehen
werden tonnen.

Flistritz am 23. April !8ö6.

2. l244. (2) ^ 7 ,58 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte L^ck, als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Uerlassenschaft der am 6. Ju l i »855 mit Nücklaß
eines Güter-Gemeinschaft-Vertrages verstorbenen
Maria Kiek, gcbornen Weber, oder gegen liukas
Krek in Eisnern, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Dartduung ilncr Ansprüche dcn 30. Jul i I. I .
zu erscheinen, odcr bis dal^in ihr Gesulb schriftlich
zu überreichen, widiigeüs denselben a-, die Verlas,
senschafl odcr an die Vcrmö'gcnshalste aus der Gü-
ttrgemcinsckaft, wenn sie dlnch Bezahlung der ange.
meldeten Forderungen erschöpft wl'irde, kein weiterer
Anspruch zustande, als msoferne ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 25.
Mai ,856.

3. I 2 4 l . (3) Nr. 95l9
F e i l l? i e t u n g S. E d i'k t.

Vom k. k. Bezirksamte Planina, als Gericht,
Wird hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton I c r .
schan von Maunitz, gegen Malhias Gabrenja zu
Mauiut), wegen 926 st 26 kr. c: .<;. c, in oie ere-
kulive Fcilbiltung der, dem EletuliN gehörigen, alls
N29l ft. gerichtlich geichatzlen, im Grundbuche dcr gewe-
senen Herlschafl Haasderg zul> Ncklif. Nr. 24 vorkom-
menden '/'2 Hübe gcwllliget, lmd ts seien zur Vorc
Nahme derselben drei Fcilbttlungvtccminc, und zwar-
der erste auf den l6. Juni , der zweite auf den ,6.
Jul i und der dritte au» den l6. August l856, jcdcs-
Mal Vormittags von 9 bis l2 Uhr in der Woh-
nung de? Erckutcn zu Maunil^ bestimmt worden.

Es werden demnach die Kauflustigen mit dcm
Bedeuten vorgeladen, daß die feilgebotene Realität
l>ur beim dritten Frilbietungstermine untcr dem
Schätzüngswerthe hintangcgcben wndc.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchscx.
trakt und die Lizttationsbedilignisse können hierge-
t'chls eingesehen wcrden. Als Vadium sind 329 si,
zu erlegen.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
15 Dezember »855.

Nr. 3iu2.
Da zum ersten Termin kein K.nlflustiger erschienen

ist, jo wird zllm zweiten zeilbielungtermine au!
den 16. Juli l856 gcschrittin.
K. k. Bezirksamt Planina, am >7. Juni l856.

6> l263. (3) Nr. l l520.
E d i k t .

M i t Beziehung auf das dießgerichtliche Edikt
^>n 28. Ma i 1856. Z. 9355, wird in der Ercku-
Ausführung des Martin Iavornig von Podgoriza,

^6«" Johann Nrandck von Verh, bezüglich der
"kilbietung der, dem Letztern gehörigen Hubrealität

bekannt gemacht, daß zu der ersten Feilbietung kcin
kauflustiger erschienen ist, und es fonach bei dcr
auf den 3>). I u ! i und 30. August d. I . dcstimintcn
zweiten und dritten Fcilbiclung mit dem früher be-
ramil gsgcbcncn Anbang«? scin Verbleiben hat.

Ä. k. stadt. dclcg. Beziiksgeiicht Laibach am
l. Ju l i »856.

Z. !233. (3) Nr. l 6 l2 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Großlaschitz, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Bezirksamte, als Gericht,
über das Ansuchen der Frau Johanna Zotlar von
Rcifniz, gcgcn Malhias Lcnizh von üuscharjc, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 20. Ollobcr
l854, Z. 4723, schuldigen 74 si 6 kr. c. 5. c., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letz.-
tern gehörigen , im Grundbuche der Grafschaft Auer.

sperg 5ul̂ . Urb. Nr. l35 «l Nektf. Nr. 55 vorkom.-
menden Vicrtelhube in öuscharje Haus Nr. 5, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 484 st.
50 kr. E M . und zur Vornahme derselbe» in loco
dieser Amtskanzlei die drei Feilbictungstagsatzungen
auf dcn 30. J u l i . 30. August und 30. September
l856, jcdcsmal Vormittags von ! ) - ! 2 Uhr Vor»
mittags mit dem Anhange bestimmt worden, daß
diese Realität nur bei der letzten, aus den 30. Sep.
lembcr d. I . angedeuteten Feilbielung bei aUenfaUS
nicht erzieltem odcr überbocenen Sthatzuiigswerthe
auch unter demselben an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Die Vizitalionsbldingtusse, das Scha'tzungsprv'
tokoll uno dcr Giundbuchserlrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn einge»
sehen wcrden.

K. k. Bezirksamt Großlafchitz, als Gericht, am
!!). April 1856.

Z. 1313. ( l )

UH" Höchst interessant für Herren!
H e r r e n - H e m d e n in großer Auswahl, sowohl weiße als

färbige, schön und gut gemacht, das Stück zu 1 ss., 1st. 10 kr.,
1 fl. 20 kr., 1 fl. 30 kr., 1 st. Ü0 kr. bis 3 fl., die feinsten
französischen und qestickten 1 fl. 50 kr., 2 fl. und 2 ft. 30 kr.;
ferner Unterziehhosm von Ü0 kr. bis 1 fl. 10 kr., elastische
Hosenträger von 15, 20, 2H, 30 bis 50 kr. verkauft und ver-
sendet.

vi« > : ' l - viz der Schusterbrücke Nr. 222 in Laibach.

3. 1247. (2)

Edmund Terpin.
Papier ck Schreibrequifiten - Handlung

am Hauptplatz Nr. 15,
danket oen hohen k. k Behörden, so wie dem I » . I V geehrten Publ ikum
für oas unverhoffte Vertrauen, welcnes ihm geschenkt wird, und ist hiermit so frei,
bekannt zu geoen, oaß sowohl Maschinenpapier aus der k. k. pr. Ioseftha-
ler Papier Fabr ik , als auch Büttenpapier aus der Fabrik des W . G r u n d
«er m «Hörtschach, deren Niederlage sich seit Georgi d. I . allda befindet, zu
den von beiden Fabriken sehr gemäßigten Dr ig iua l Fabrikspreisen stets
wie bisher verkauft wird. Kanzleircquisiten in genügender Auswahl, wie gewöhn-
lich zu oen möglichst Migen Prelsen.

Feste Pappendeckel « 10 ft. — 10 fi. l w kr. sind in allen beliebigen Star<
ken am ̂ ager.

Promvle und solide Bedienung wird nicht außer Acht gelassen, um das Huld«
volle Vertrauen zu rechtfertigen.

Laidach, Anfangs Iu l l ,V56.

Z.'8.' " ( 2 8 ) " — — -

Zahnarzt Popp's k. k. a. pnv.
Anatherin- Mundwasser.

Alleiniges Central-Vcrstndungö-Depot 0» «̂ -«s <!x s>n <^'wil:
W i e n , S t a d t , Goldschmiedgaffe N r . « t t ' t

Preis eines versiegelten Vriginalftäschchens ftmmt genauer Gebrauchs-An-
weisung und Droschüre: 1 st. 20 kr. C. M .

Vci Vestcllu'lg von cinzclncu Fläschchc» biltct man M lr . E M . für Postgebühr einzusenden, da die
Vcrsmwmg f r a n k o ^schch!'» »'uß.

Da dieses durch «000 dcr antrlcmleudsicn Zcmp'issc Vl'N dcn hervorragendsten Autoritäicn be-
währte. — bei dem sich täglich steigernden und zehnfach vermehrten Vedarse in jeder HauShaltling
nothwendig gewordene »ud cr^roble Mundwasser ftll'st von hohen und höchstm Herrschaften besonders
als eines der vorzüglichsten Konscruirimgoünittel fnr Zähne und Mundthcile bmiiht, sowie von den renom-
mirtcsten Aerzten verordnet w i r d : so fühle ich mich jeder wettern Anpreisung gänzlich überhoben.

Vegetabilisches r&AHltfPlTIiVER
vol, I . G . P o p p , Zahnal-zt in,d Priv I " h . des Ana the r i n - Mundwassers in W i e n .

Es reiliigt die Z^hne derart, dasi dlirch dessen t^ l̂ichen ^ebra»ch nicht »ur der gewöhnlich so lästige
Zahlisiciii entfernt wird, sondern auch die Glasm' der Zahne an Weisie und Zartheit immer zunimmi.
I n La id ach vorrachig bci A n t o n Kr ispcr und M a t t h ä u s Krascho'witz, i» Görz bei I . A u e l l i ,

in T r i e f t bei H'icuvich, Apotheker, in F iume bei N i g o t t i , Apotheker.



4)2
3. l273. ( l ) y.'r, 2689.

E d i k t .
Vom k. k. Bezirksamt« Laos, als Gericht, wild

hiermit bekannt gemacht:
Das hochlöbliche k. k. Landesgericht in i!aibach

habe über die gepflogenen Erhebungen mit Vcrord.-
nung ddo. 7. Juni 1856, Z. 3276, wider Josef
Komik von Obersecdorf Haus-Nr. 2 , wegen Veo
schwendung die Kuratel zu verhängen befunden und
ls sci demselben von diesem Gerichte Bartholma
Martinzhizh von Obcrsccdorf als Kurator bestellt
worden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 19.
Juni »856.

Z. 1279. ( !) " Nr. 20l6.
E d i k t .

Vom r. k. Bezirksamte Egg. als Gericht, wird
hiemit kund gemacht:

Es werden übcr Ansuchen des Herrn Georg
Luschar von ^laibach, als gesetzlicher Vertreter seiner
minderj. Kinder, durch Herrn Dr. Ovjiazh, einvcr-
stündlich mit dem Exekulen, ilukas Kopriujchek, die
mit dem dicßämtlichen Edikte vom 30. März 1856,
Z. 796, kundgemachte, auf den 30. Juni und 30.
Jul i 1856 angeordnete l t , und 2le exekutive Fell.
bietung der, dem Lukaß Kopriufchek gehörigen, im
vormaligen Grundbuche der Herrschaft Kreutz 8ul,
Urb.-Nr. 958 vorkommenden, aus 962 fl. 40 kr.
gesckähten Hubrealitäl, wegen schuldigen Interessen
pr. ln2 fl. c. z. c , als abgehalten angesehen, und
nur die dritte auf den 29. August 1856 Vormittag
um 9 Uhr in der dießämtlichen Gcrichlskanzlei an
geordnete exekutive Feildietung dieser Realität vor-
genommen werden, bei welker die fcilgeboteüe Rea-
lität auch unter dem Schätzungswerthc hintangegeben
werden würde.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 30,
Juni 1856.

Z. 128t). ( I ) Nr. !i059
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt?, alS Gericht zu
Großlaschitz, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
der Frau Maria Virant von iiaioach, gegen Josef
Peteln von Laparje, wegen aus dem Urtheile ddo.
2. Oktober »854, Z, 544«, schuldigen 210 ft. c ». c.,
in die exekutive öffentliche Vernogeruna, der, dem
üetztern gehörigen, im Grundbuche der Pfarrgült
S t . Kanzian zuli Urb.-Nr, 65, Rekt.-Nr. 847 vor.
kommenden Vierlelhube in Laparie Konsk.^Nr. 4, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 68z f!
l0 kr. M . M . , und der Fahrnisse, im gerichtlich
erhobenen Schätzul'gswerlhe von 45 fl. M . M. , gc-.
williget und zur Vornahme derselben dil Feilbie.
lungslagsatzungen aus d,n 6. August, auf den 6
September u»t> auf den 6. Oktober 1856, jedes
mal von 9 bis >2 Uhr vormittags mit dem An-
hange bestimmt worden, daß diese Realität sammt
Fährnissen nur bei der letzten auf den 6. Oktober
»856 angedeuteten Feilbietung bei allenfalls nicln
erzieltem oder überbotenem Schätzungswerthe auch
unter demselben an den Meistbietenden hintangege»
den werde.

H. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
20. Mai 1856.

Z. 1284 ( l ) Nr. 2144.
E d i k t .

Von dem k. k. stadl. dcleg. Bezirksgerichte Neu-
stadtl werden alle diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft der am 23. Jänner 1856
verstorbenen Frau Hedwig Gruden geborenen Freiin
von Iuritsch, verwitwet gewesenen von Fichtenau,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Darlhuung
ihrer Ansprüche am »8. August 0. I . Vormittags 9
Uhr zu erscheinen , oder dishin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die Verlassen'
schaft, wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Neustadtl am 15. April 1856.

Z. 1285. (7) Nr. 3067.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadtl wirb bekannt gemacht:

Es sci über die Klage des Andreas Barthel
von Sagoritz, durch Herrn Dr. Rosina, gegen dm
unbekannt wo befindlichen AndreaS Bar thr l , den
Alten, und ŝ 5s>l.>c-t!vo seine Erben und Rcchlsnach'
folgll, pclo. Anerkennung des Eigenthumes der, dem
Letzlern gehörigen, im Grundbuch« der Herrschalt
Hopsenbach 5«!) Rektif. Nr. 7l und 72, Urb. Nr.
79 vorkommenden, zu Sagoritz liegenden Haldhube.
die Tagsatzung auf den 23 Oktober 1836, Vor-
mittags 9 Uhr mit dem Anhange d.s § 29. a. G.
O. bestimmt worden, und den Beklagten wegen j^es
unbekannten Aufenthaltes Herr Dr. Suppa,,, Advo.
kat in Neustadtl. als (^il,lcn- »ll »cwn, aufgestellt
worden, mit welchem die Rechtssache verhandelt wer-
ben wird.

Dessen werden die Geklagten mit dem Anhange
verständiget, daß sie entweder persönlich erscheinen,
oder linen Sachwalter zu bestellen, und diesem Ge-
richte namhaft zu machen haben, oder dem bestell-
ten Kurator seine Behelfe an die Hand zu geben,
übrigens ordnungsmäßig eilizuschrciten haben, widri.
gens sie sich selbst di« Folgen ihrer Verabsäumung
zuzuschreiben haben werden.

Neustadtl am 5. Juni 1856.
- j . 129 > W i ) Nr. 2702

E d i k t .
Vom k. k. Bcziiksamte iiaas, alt Gericht, wird

hiermit im Nachhange zum Edikte ddo. 9. April
l 856 , Z. 1579, bekannt gegeben:

Es seien die in der Exetutionssache des Herrn
Martin Schweiger von Allcnmarkt, wider Michael
Stcilof von Raune, sicln. 6 fl. 47 kr. c. 5. c., au!
dcn 2 l . Jun i , und 21. Jul i l. I . angeordneten
zwei ersten Real Feilbielungstagsatzungen über Ein<
Verständniß bcider Theile alS abgehalten angesehen
worden, wogegen es bei der auf den 2 l . August l,
I . Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten
dritten Tagsatzung zu verbleiben hat, und bei der-
selben die fragliche Realität nöthigenfalls auch un>
ter dem Schätzungsweise pr. 764 fl. verlauft wer,
den wird.

K. k. Bezirksamt LaaS, als Gericht, am 20.
Juni 1856.

Z. 1292. (1) ' ^ Nr. 2097.
E d i k t .

Nachdem in der Exekulionssache des Josef Ko.
vazhizh von Karlstadt, durch Johann Kolbesen, jul i
in ^hernembl, gegen Peter Echutej von Kov^zhi^
grad, pcto. 150 ft. c. 5. i:. , zu der auf den l .
Jul i l. I . hieramts angeordneten Feildiellmgstag.
satzung kein Kaufsliebhabcr sich gemeldet Hal, so
wird nun zu der auf den 1. August l. I . Vor-
miltays Hieramts angeordneten dritten exekutiven
Rsal.Flildillung unter dem vorigen Anhange ge<
schrillen werden.

K. k. Bezirksamt Zherncmbl, als Gericht, am
1. Ju l i 1856.

Z .^293. (1) " " " N r . 2618
E d i k t .

Vor dem k. l . städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! haben alle Diejenigen, welche an dieVer
ll»ssenschaft des den 7. April 1856 verstorbenen Josef
Erste, von Kllin.Zikaua Haus Nr. 5. als Gläubiger
elne Forderung zu stellen haben, zur Alimclvung
und Darthuung derselben den 2 l . August 185« Vor
mittags 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeloungsgesuch schriltlich zu überreichen, widri
gens diesen Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn
sie durch dic Bezahlung dcr angemeloeten Fordcrun»
gen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofernc ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Neustadll am 9. Ma i 1856.
Z. " l 294. ( l ) Nr7^932^

E d i k t .
Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Neu-

stadtl wird bekannt gemacht:
Man habe die exekutive Feilbietung der zu

Plösch liegenden, dem abwesenden Johann Hiovalh
gehörigen, im Grundbuch? der Herrschaft Ai»öd 5„d
Rektf. Nr. 169'/« vorkommenden, gerichtlich aus
530 f l . bewerlhcten V̂  Hübe, wegen dem Johann
Maußer von Alttabor schuldigen 50 fl. c, 5, <̂ ., de>
williget und deren Vornahme' im Orte der Realität
auf den 26. J u l i , den 27. August und auf den 27,
September d, I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr mit
dem Anhange angeordnet, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um oder über
den Schähungslverth, bn dcr dritten aber auch un>
ter demselben feilgeboten wird, und daß das Schäl
zungsprotokoll, der Grundbuchscxtrakl und die ltizita.
tionsbedingnifse hirrgerichts eingesehen werden können

Gleichseitig wird dem abwesenden Exetulen Io->
hcmn Hrovath erinnert, daß Herr Dr. Rosina in
Neustaotl als dessen Kurator bestellt worden sei.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadtl am
4. April 1856.

Z7^2957'"(s) Nr. 1473.
E d i k t .

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Neu.
stadtl wird hiemit kund gemacht:

Es sci in die exekutive Feildietung der, dem
mindj. Johann Kasteliz gehörigen, im Grundbuche
der Kapitelherrschaft Neustadtl 5uli Rektf. Nr. 74
vorkommenden, in Unlertöplitz liegenden, gerichtlich
auf 604 fi. 20 kr. geschätzten Halbhude, wegen aus
dem dießgerichllichen Uttdcile vom 28. Ju l i »855,
Z. 37 l6 , dem Exekutionssührer Matthäus i!esjat
von Gothendorf schuldigen 250 si. c, «. c,, gcwilli
get und zur Vornahme derselben drei Tagsahungen
und zwar auf dcn 23, J u l i , auf den 23. August
und auf dm 24 September »856, jedesmal um 9
Uhr Vormittags in loco der Realität mit dem Bci
satze angeordnet worden, daß diese Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder über den
Schatzungswerth, bci der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Der Grlmdbuchsextrakt, das SchatzuNgsprotokoll
und die ^izilationsbcdingnisse können hiergcrichts ein«̂
gesehen werden.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht Neustadt! am
^ 19. März 1856.

Z. 1296. (7)' Nr. 2565.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Feistritz, alS Ge>
richt, wird hicmit kund gemacht:

Es habe in der Exekulionssache des Herrn Blas
Tomschiz von Feistrih, wider Josef Schaber von
Berschkouzhe, pcl«. 38 fi. l0 kr., die mit dem Be-
scheide vom 12. Dezember 1855, Z, 7 2 4 l , bewil-
ligte und auf den 24. l. M . angeordnete Frilbietung
der gsgner'schen, im Grundbuch? der Herrschaft Prem
5ul> Url'. ^<r. 8 vorkommenden Realität über An-
suchen des Exekutionsführerö auf den 6. September
»856 Vormittags mit dem vorigen Anhange über«
tragen.

Wovon die Kauflustigen mit dem Bedeuten
verständiget werden, daß bei dieser Feilbietungstag.
satzung die obige Realität auch unter dem Schät»
zungswerthe hinlangegeben werden wird.

Feistrltz am 29. Mai 1856.
ZT^ 1 2 9 7 7 " ( ^ Nr. 2527.

E d i k t .
Vom k. k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,

wird kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Wilhelm Nuß,

durch Herrn Dr. Kautschilsch von Laibach, wider
Franz Hasner von Harje, in die exekutive Feilbie»
lung der gcgner'schen, im Gruudbuchc des Gutes
Semonhof 5ul> Urb. Nr. 35 vorkommenden, gericht'
lich auf 1456 fi, geschätzten 2, Hübe und der auf
70 fi. 30 kr. bewirtheten Fahrnisse, wegen aus dem
Urtheile ddo. 6. November »854, Nr. »09, schuldl.
gen Zinsen pr. 47 fl. 3 l kr., der Gcrichtskosten pr.
17 fi. und Exekutionskostcn gewilliget, und hiezu
die erste Feilbietung auf den 29. August, die zweite
auf den 27. September und die dritte auf dcn 31.
Oktober 1856, in dieser Gerichtskanzlei mit dem
Beisätze angeordnet, daß sowohl die obige Realität,
als auch die Fährnisse bci del ersten und zweiten
Versteigerung nur um oder über den Schatzungs»
werth, bei der dritten aber auch unter demselben
werten hintangcgeben werden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisätze
vorgeladen, daß sie die LizitationSbedingnisse, den
Olundbuchstxttakt und das Schätzungsprotokoll täg-
lich während den AmtSstundcn hicl^mls einsehen
können.

Feistritz am 28. Ma i 1856.
Z7 1298. "Il'^> Nr. 2346^

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamt? Feistritz, als Ge«

richt, wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Thomas Ploß von

Iggenovlf, wider Andreas Kruck von Schambije, in
die exekutive Feilbietung der gegntt'schen, im Glund»
buche der Herrschaft Prem 5>ik Urb. Nr. >8 vo»
kommenden, auf 376 fi. 40 kr. bewirtheten V« H"be,
wegen schuldigen 81 fl. 50 kr. gewilliget, und hiezu
die erste Feilbietung auf den 20. August, die zweite
auf den 20. September und die dritte auf den 20.
Oktober »856 in dieser Gerichtskanzlei jedesmal
Vormittags von 9 —»2 Uhr mit dem Beisätze an»
geordnet worden, daß die obige Realität bei der
ersten und zweiten Versteigerung nur um oder über
den Schätzungswert!), bei der dritten aber auch un>
ter demselben hintangegeben werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Be»
deuten vorgeladen, daß sie die Lizitationsbedingnisse,
den Grundbuchsexlrakt und das Schätzungsprotokoll
täglich während den Amtsstunden hieramls einsehen
können.

Feistritz am »5. Mai »856.

Z?"s299^ (V) Nr. 2073.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamte Feistlitz, als Gericht,
wird kund gemacht:

Man habe über Ansuchen des Franz Mischizh
von Bösenberg, wider Simon Tomschiz von Grafen'
brunn, in die exekutive Fcildielung der gegncr'scheN,
im Grundbuche der Herrschaft Aoclsbcrg 5lil> Urb.
Nr. 392 l/4 vorkommenden Viertelhube, im gerichtli'
chen Schätzungswerthe von 1426 fl. 40 kr., wegen
schuldigen «4 fi. 20 kr. gewilliget, und hiezu die
erste Feilbietung auf den 20 August, die zweite
auf den 20. September und die dritte auf den 20-
Oktober l. I . in dieser Gerichtskanzlei jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr mit dem Beisätze
angeordnet, d^ß die obige Realität bei der er-
sten U"d zweiten Versteigerung nur um oder über
den Scdätzungswerth, bei der dritten adcr auch ur"
ter demselben hintangcgebcn werden wird,

Hiezu werden die Kauflustigen m!t dem ^ ,
deuten vorgeladen, daß sie die Lizttatioli6bedlnglN<ie,
den Glundbuchsertrakt und das Schatzungsproto "
täglich während den Amtsstunden Hieramts emi")
können.

Feistlitz am 23. April »856.



Börsenbericht
aus dein Abcndl'Iattc der östcrr. kals. Wiener Zeitung.

Wicn 50. J u l i , Mittags l Uhr.
Da»? Eintreffen einer etwaS nichtigeren Nl'tinmq dcr3tcnte

»nd Gcwiunst-Nccllisirnxgm drücktell dic Kursc der (iffeften.
5 7 . " " . '
National-Äxlchen 85 " / . . .
Gr>uid-Eutlastttugs-Obligationen hingeben beliebter.
No r^h» 280 7,.
Kredit-Atticn :^^j '/.-
Die Devise» wurden ctwaS höher gehalten.
Gold 6'/.—7.

Nntional-Nnlehen zu 5"/. 85 V.—85'/.
Aulehen v. ^. 1«5l 8. U. zu 5'/« W—91
Lmud. Venet. Anlehcn zu ÜV, 9 l 7 ,^92
Gtaatsschulbuerschreibungcn zu 5"/. lN 7 . ^85 ' / ,

detto . 4 7.V, 7^ -74 7.
! b.tto u » W « ., i ' /o 6«V. -««V.

dctto , , . , ' " . , 3°/° Ü0 7 . - 5 !
detw ' ' ., 2'/. ' /« 4 1 7 . - ^ 2
detto ., t 7 , ltt ' / .—17

Gloggnitzer Oblig. m. Ruckz. „ 5 7» U4-9^ 7,
Ocdeillnlrger dctto dctto „ 5°/» 92 ' / , - 93
Pesthcr dctto dclto „ 47« U2 7.~l>3
Vlalläuder, dctto dctto „ ^V, 9 l—yl 7,
Oruud.ntl.-Ol'Iig. N. Ocst. „ 5 7, 87-«7 7.

detto v. Gcilizic». Ungarn ,c. zu 5°/»"" «?7 7 , - 7 7 7 .
dctto der übrigcn ,llronl. zn 5 7« 8 l tzI

Vanso - Obligationen zu 2 7, 7« ,ll—62
kottnie'Anlehcn V. I . «884 240—2^0'/, .

detio „ l«M !2 l7 . -<2 l7 .
dctto „ 1854 zu 4 7, l0U »06 7,

(fomo Ncutscheiuc " ' ^ "". 13 7,—<3'/.
Galizische Pfandsri^/zu ^'^/. ' 8tt—8l
viordl'ahn - Prior. - Ol'Iig. j " 5 V«, 8» -8» " .
M o M ^ e r detto „ 5 7. 8i» 81
Donau Dampssch.-Oblig. „ 5 7« 82-83
Lloyd dettu (in Eilbcr) „ 5 7o «0-Ul
Il°/, P<iorit.Us Ol'Iig d.r Sta^t^Eis.n^ih»'

O'»ftl!schc>ft zu 275 Franks pr. Stück
Mticn scr Vl.itionall^nl' — I l l l - ^ l l , ^

., . O.stcrr. Kredit-Nustalt 28 i 7 . - 3 8 3 / ,
„ ,', '.'l. ' I . ,1. Msompte^'rs. «12-112 ' ,
„ ,, Vudwciu-Linz: Gniliudncr- . . ' ,

^>ftul,c>h» 2«ti-2i!2
- „ „ Nnrbbahn ohnc Dividend.' 28!>'/. - 2««» 7.

,, Staate!cift»l',-Ocft<Ischast zn
5ft<> Franks 35! 7.^351 7.

„ Donau' Dampfschissfichrta'
Gesellschaft <chi»-«!U

detto 13. Cnuffion i)82-f,8'<l
„ >,s «loyb 428-430

' „ ber Pessher Kctlenb.-Gescllschast <>tt-U7
„ „ Wiener DampfmXychllschaft i»l—92
„ ., Preßb. Tyrn. Eisenb. l . (Kmiss. l 8 - 2 0
„ „ dctto 2, Vmiss. m. Priorit. 32-35

(esterh>.zy 4<1 ft. Loft <>« 7.-<>l»
?̂ indlsch?>rcih „ 23—23 V.
W l̂dstcin ., 25- ! i5 7.
Kcglkl'ich « ^ 10 7 , - w 7.
6alm UN j ^ 3«7. "
St. Oenols . - ^ " / ' " ^ / ^
Palffy .. ^ ^ .̂ 8 7.-39

Telegraphischer Knrs-Ver icht

der Staatspapicre uom 11. Juli 1866.
Etaatsschuldvcrschrcil'ungcn . zu 5 M , st. in M l . «4 3/16
, detto aus dcr National-Anleihe zu b"/,, f l . in C^>i. 85 3/4

dctto „ 4, /2 .. ^ 741 / ^
Darlehen mit Verlosung v. I . «83!«, fur !(»U fl. l 2 l

„ „ .. „ 1«"^. .. 100 fi. 10« </»
(^runds,itlastnngö<Ot'li^ationcn von Galizicn
^ und Ungarn, sannnt Appcrtincnzm zu 5 "/„ . . 77 3/4
Mien dcr ostcrr. Kreditanstalt . . . 3«3 l/H fi. in C M .
Bauk-Altien pr. Stück ohne Dividende . . l l l l ft. in CM.
Aktien der Niedcn'sterr. EsfompttlGe?

jellsch f̂t für s'00 fi .)?0 ft. in ( iM.
?lktim dcr Kaiser FcrdinandS-Noldbahn

getrennt ^ N>00 si. <5M. . . . 2891 1/4 fl. C M .
Al ien dcr Bndwci^inz-Äimmdner Vahn

zu 250 fl. (5M 261 ft. in C M .
?llticn der östcrr. Donau-Dampfschifffahrt

zu 500 si. E M «10 st. (5M.
Aktien deS österr. Lloyd in Trieft

zu >)00 ft 435 ft. in C M .

Wechsel. Kurs vom 11. Juli 18^6.
?l,nsl rrdan>, für 100 Holland. Nthl . Guld., 85 2 Monat.
Augsl'nrg, für 100 fl. Cnr. Guld., . . W2 5/6 llso.
Frankfurt c>. M . (für 120 ft. fl'dd. Vcr-

linswähr. im 24 l/2 st. Fuß, ^» !d . . <01 !/4 3 Monat,
^cinia, für 300 »cuc picmont. Lire, ö!uld. 11« ^ 4 2 Monat.
Hamburg, für 100 Mark Aanko. Guld. . 75 >/4 2 Monat,
London, 'für l Pfund Sterling. Äuld. . 10.2 V i 3 Monat.
Hiailand, für 300 östcrr. Lirc, Guld. - 102 3/8 2M>'nat.
^aris für 300 Franeö, Güld. . . . K 9 1/4 2 Monat.
Acurdig für 300 Oesterr. Lue, Guld. 101 5'8 Äf. 3 Monat,
^ularcsi, für < Gnld., i'°r«. . . . . 2<l5 l /2 31 T.Sicht,
' ' l . l . vollw. Münz-Dufattn . . . . 7 pCmt. Agio.

^ Gold. und Silber. Kurse vom 10. I l l l i 18Ü6.
' , Geld. Ware.

5">s. Vlün,-Dukatm Agio . . . . . 7 7 l/4

m " ^ ul , na r^ ' " ^ ' ^ '/ d ^ . . " 5 l/2 5 l/2
K^leonsd'or ' § > ^ - ' 5,.'.^ . 8-l 8.2
^""crainsd'or . . . . . . 1 4 . - N . ^
'^"dr.chsd'or „ 8.20 «.20
M , EovcrcigneS 10.« K>.<>
H ''- Impcrialc „ . . .H«^ . ,8,1? . 8.1?

"beragio ^ .4 s3/4 3

(Z.Laib. Zeit. Nr. 159 v. 12, Juli 1856.)

Getroid - Durchschnitts - Preise

E i n Wiener Metzen ^"'e
fl. lr. fl. ^ kr.

Wcizcn . . ^ 6 38 6 40
Kuluruh , . : . ^ ^ ^ » . . 3 20 3 207.
Hall'frucht^.! . " . " ' . ' . . . — — 4 237.
Korn 3 58 3 55
Gcrste — — 3 20
Hirse _ _ 3 2 ' / .
Heiden __ ^_ 2 577.
Hafer . . . . . ^ . . - 2 8 2 15

Gisenbahn- und Post-Fahrordnung.
Ankunft in l Abfahrt von

Schnellzug Laidack l eaiback
Uhr M i n . Uhr M in .

von Laidach nacb Wien . . Flllh — — 4 '̂̂
von Wi»» nach Laibach , Abends g 33 — —

Persouenzug
von Lailach „ach Wie,, . Vorm, — — >c, —

diu dto . Abends — — ,o ^5
von Wie» »ach l!a>ba<b . Viachm. 2 3l) ^- —

dto dlo . Frnb 1 3o — —
vi» Kassa wird i« Minuten vor

d»r Abfahrt geschlossen.

Vrtef» Kourier
ve» «att'ach nach ülieft . . Abends — — 3 3g
, 2l!>,'st » Laibach . Früh ^ /̂ « — —

Personen-Courier
von kaidach nach 2ricst . . Abends — — ,0 —

» TricN .. Laibach . Fluh , H«, — —

1. Mall?post
von vail'ach nach Tliest . Früh — — H

, Trisss « Vai!>ach . Abend« « .^ ^ __

l l . Mallepost
von <!̂ i!'l>ch »ach Trieft . . Al'!>»,ds — — ch »5

, T r i . ^ , Laibach . ssiiih 8 3a — —

Vcrzeichmß dcr hier Vcrstorbcucll.
Den 4. J u l i l856.

Fiau Mai ia Schianz, re»s. k. k. EinneymerS'
wicwe, alt 59 Iah ie , io der S t . Perers-Vorstadt i)tr.
!08 , a» der tilbcrklllosen Lilligeosucht. — AlNon Ora^
dischek, Laibachcl Findling, alt l Monat und ü Tage,
in der PoIana°Voistadc I i s . 5 7 , am Zehrfiebei-. —
Den, H ^ l i , Josef Schwarz, Bräumeister und Reali-
tätenbcsiher, sem Sohn Josef, Vräuer, alt N3 Jahre,
ii, der Polaim.'Vorstadt N>. 29 , an d.-r allgemeine»
Wasseislicht. - - Paul Pirz, Tag!öl)„<'r, alt 48 Jahre,
in, Zioi!spiral Nr. l , a» der Lliiisselisucht,

De„ 5. Franz Beuz, Taglöhner, alt 2 l IlchlV,
im Ziviljpital Mr. l , an der Abzehruoa.. — Del»
Herrn Johann Ludwig, Bnrstenbindcimeistel', sein Kind
Ioha, ,» , alt »2 Tage, in der Stadc Nr . l6,«, an
schwäche. — Herr Harl Novak, Diurnist, alt 4?
Jahre, «>, Zwilspical Nr . l . am LungeoblMui'ze.
— Fräule )lnl,>, Piectner, Beamt^nstochter, alc 4 l
Jahre, >n der Kapuziner. Vorstadt Nr . 7 , cm der
!lirust>uassei sucht.

Den t». Der Frau Hubeilina HrabaU, l . t,
Oberlieulenanlswitwe, ihr Kind Adelheid, all l 3 Mo«
nace, in der Polana-Vorstadt N r . 3 2 , an der Lun-
genlähinung.

Den 7. Dem Herln Friedrich Schräm, k. k.
Conduccens, sem Kind Friedr^e, alt l 0 Monate, in
der Karlstädter Vorstadc Nr . l y , an der Ruhr. —
Dem Hern, Johann Premnda, Handelsmann, sein
Kind Gabriele, alt < Jahr , ii, der Kapuziner Vor»
stadt N r . 68 , am Wasserköpfe.

Den 8, Dem Herrn Johann Staufer, Hans-
meister, sein Stiefsohn Johann Treffner, alt l 7 Jahre,
i» dcr Tirnau.Vorstadt Nr . 4 , an der Lnngeu!ähmu„g
— Dem Iohaim Noße, Spunifabriksarbeirer, seine
Tochter M a i i a , alt 8 I ^h re , in der S t . Peters-
Vorstadt Nr . i 4 9 , am Zehlsiebcr. — Dem Gregor
Juvanzhizh, Tabakciasikaot, sein Kind Anton, alt 5
Wochen, in der Stadt Nr . 204, am Keuchhusten.

Den 9. Herr Jakob Rupmt, Schlossernleister
und Hausbesther, alt 48 Jahre, i „ der Stadt Nr .
25l), a» dcr Darmgicht. — Johann Grum, 2)auern>
söhn, alt l5 I ch r c , im Zivilspital N r . 1 , a» dc>
Bauchivassersuchl.

Den 10. Dem Alois Saniltsch, Hafnergesellen,
sein Kind Josef, alt 5 Monate, >u der Polana.Vor-
stadt Nr . 92 , am Durchfall. — Dem F'anz Lampe,
Greißler, sein «md M a r i a , alt 4' /2 Monate, in der
Kapuzincr.-V^rstadt Nr . l l , an der Grhnnlähmung,
— Herr Johann Debeu.j, Handelsmann und 3lec»Ii.-
tatenbcsitzer, alt 29 Jahre, in der Gradischa-Vorstadt
Nr . 6 2 , an der Gehirn lähmung.

Z. ,283. (2)

Ein Assistent der 'Pharmacie, so
auch ein Praktikant für Pharmacie,
werden acceptirt bn

Friedrich Horazhck,
Apotheker in Agram.

3. 13IU. ( !)
Feilbietunfts Edikt.

Mi t Bnvilligunq des k, k. städt.-dcleg. Be<
zirksq^ichtes Laibach ddo. '/. Juli 185,6, Zahl
»15ft3, werden am t8 . Juli l85U Vormittags
voil i > - 1 2 Uhr und Nachmittags von 3—<l
Uhr im Hause Nr. 271, nämlich im Bürgerspi-
tale zu Laibach, im zweiten Stocke, Thür Nr.
l , verschiedene Krämerschnittwaren im öffent«
lichen Versteigerungöwege gegen gleich bare Be-
zahlung veräußert werden.

Lalbach am 10. Juli 185«.

k. k. Notar. :̂.l

Z. l3U6 ( I )

Ferial - Kurs
der

französischen und enstlischon Sprache.
Dcr Untcr^'ichnete bringt hiermit zur öffmt«

lichen Kcnittlnß, daß cr während der Studien«
fcrien im Monat August und September d. I .
e i n e n K u r s f ü r f r a n z ö s i s c h e u n d eng-
l i sche S p r a c h e eröffnet, und ladet zur dicfl-
fäUigen Theilnahme alle Jene ein, welche diese
Erholungszcit auf eine nützliche Art verwenden
wollen.

Der Unterricht wird in jeder d.r beiden
sprachen, Mittwoch und Sonnlag ausgenom-
men, täglich durch ü aufeinanderfolgende Stun-
den ertheilt, so daß dcrselde l<> Lehlstunden wö-
chentlich in jeder Sprache umfaßt und e i n e n
g e w ö h n l i c h e n 5 m o n a t l i c h e n K u r s m i t
2 L e h r stunden i n de r Woche gleich«
k o m m t .

Das Honorar ist für Französisch mit 10 st.,
für Englisch m,t l 2 st B. N. für den ganzen
Krnö v o r h i n e i n zu entrichten.

Die Vormerkungen werden taglich von 9 bis
ltt '/, Uhr Morgens und vc>t, l l bis 7 Uhr Abends
in der Wohnung des Unterzeichneten vorgenommen.

K. M , Tenbcl,
geprüfter und von einer hohm k. k. Landesrcgie'
rung autorisirter Lchrcr der sraüMschcn und eng-

lischcn Sprache und dl'reu Literatur.
Neuerm in tt Nr . l 7 i , im l . Stocke.

Z . »275. ( 2 ) '

Gin Praktikant oder Lehrling
wird in d>c chyrurgische Off«z>n des Oefertlgten
gegen sehr annehmbare Bcdingmfs?, entweder
sogleich oder mit Schluß d.s Schuljahres auf-
genommen, welcher wenigstens die 4te Classe
mit gutem Erfolge zurückgelegt hat.

i ia ioach, 8. Juli l856,

Ioh Köchl,
,̂  Wu»o.?lrzt.

Z?l290. (2) " " ^

Warnung.
Ein trauriges Ereigniß legt uns neucr^-

d i n g s die schmerzliche Psiicht auf, noch e i n
M a l Jedermann zu warnen, irgend ein Bor-
gen von Gegenstanden, oder eine Anleihe auf
unsern Namen zu verabfolgen, da wir keine
Zahlung dafür, noch einen Ersatz leisten.
Johanna und Alemenrine Fischer,

^ r.Hun»Stickerinnen,. ,.^,i ,..!-.^^ ,,
Z. 1267. ( 2 ) " " ^

Eine Wohnung,
Gradischa-Vorstadt Nr. 14, mit 3
Zlmmern, Küche, Speise ?c., ist zu
Mlchaell zu vermiethen.

'Anfrage im l . Stocke beim Haus-
besitzer.
Z. »269. (3> ^

A n z e i g e .
Der Wanderer, die Wiener,

Triester und IUustrlrte Leipziger-Zei-
tunq sind gegen billiges Honorar im
National-Kaffchhause in der Stern-
allee vom 1. Juli an zu vergeben.

Gustav Fischer.
2



«92
Z. 1242. (3)

A n z e i g e .
Gefertigte cmpltl)len gegen möglichst billige

Fabriks-Preise ihr neu nssorlirres üagcr von Thon
waren zui Fa<^',de'D^lorirung, ü)au Oril^inenten in
allen Style» und beliebigen Zeichnungen, z, B . '
(Zonsolo!, Reliefs, P.nlipit-, ^.U)l>schnill' u>l0 Ge
simsleistcn, Fensterverdachlmgen mit Atortrirn, Fi
guren, Aattenvasen, Wappen , Blumenampeln,
Grabmonulncnte, Radatclnsaffungcn, holländische
Kamin Aussätze u. a. m. fertig zu haben.

Bestellungen werden gegen möglichst schnelle
Lieferung angenommen.

Auch sind daselbst verschiedene Gegenstände zur
Ausstattung der Zimnur, Säle und Kirchen vorrä'
thig, als Oelgemälde mit nnd ohne Rahmen, braune,
weiße, und Goldrahmenleisten, Draperien, feinste
Meerschaum- und ÄipSflguren, Console, Büsten,
Cruciflle in allen Sorten, dann viele Schnihwette
und Spiclsachcn für Kinder lc. lc. zu haben.

Zugleich erbieten wir uns für alle Kirchenardei»
teil unsers Faches, alb zum Neumachen, Rcnouilen
nnd Vergolden der Altäre, Tabernakel, Kanzeln,
Orgeln, heil. Gräber, Kreuzwege, Fahnenbilder,
Zeld- und Friedhoss Kreuze, Heuchler, Kanonlaftln,
Auster, Campen Quasten u. s. w., mit der N,rsiche.
runa. eiiier soliden Bedienung ergebenst

Vebrnder Go hl,
G.wölbi Iudengasse Mi . 232.

3. 1882. <*)

Weisse und gefärbte
Sommer 'P ique »Decke« sind in größtmöglichster
Auswahl stets vorräthig und billigst zu haben in der
Handlung des

Albert Trinker,
am Haup tp lah N r . 7 in L a i b ach.

» . , ^ . .̂̂
Z .2«8, c ) z , „ M , z^ Beachtenswerthe Anzeige.

Hierdurch bringen wir unsern hiesigen Aufenthalt zur gcsalngcn Beachtung, und zeigen a n , daß
wir mit einem reichen Sort iment unserer rühmlichst bekannten

Optischen Fabrikate
hier einige Tage verweilen.

Unter unserm Lager, durch dessen große Vollständigkeit schwachsichtige Personen jeder Art auf's
Vollkommenste belricdigl werden können, bcsindet sich insbesondere eine Auswahl gefaßter und ungefaßter
B r i l l en , und Lorgnettenglaser, die vcrmögr der dazu verwendet.n reinen Glasmassen, und bearbeitet nach
der als vorzüglich anclkanluen und mühevollen Hchleifart des englischen Orullsten Wal les ton , nach ge>
nauer Prü fung ves Sehvermögens für das leidende A u g i enlspr<chend gewählt, als hohe Wohl that em<
pfohlen werde» können.

Besonders machen wir aufmerksam auf eine gaiiz vorzügliche Ar t Conservations^Uri l l lN, hie Abends
bt i Licht dem Auge jede Blendung entziehen, wodurch jcder an Augenschwäche Leidende in kurzer Zeit
einer bedeutenden Schwäche enthoben sein w i rd .

B a ß die Unterzeichneten als Optiker zugleich auch die theoretischen Kenntnisse und praktische Fertig»
keil hinsichtlich d^r zweckmäßigen, dem individuellen B a u und Zust.md jedes AugeS entsprechenden Wah l
der Glaser besitzen, haben mehrere sachkundige Aerzte und O^ l is tcn l'erritS rühmend anerkannt; „uch
haben wir hierü'der emplchlendc Zeugnisse der bemhmttsteil Autoritäten Deutschlands vorzuweisen.

Ferner befinden sich unter unsern optischen Instrumenten- Fernrohre von verschiedener Größe, i!ou-
Pen, Thcatlr-Pcrsvetlwe für ein over zwei Augen, die sich curch vorzügliche Gute der Gläser auszeichnen,
Lorgnetten und Br i l l en in den elegantesten Einsasslü^cn und noch viele in dieses Fach einschlagende Artikel.

Unser Verkaufslokal ist im Gasthofe „zur S t a d t Wien.«
Zimmer-Nr. 2. Aufenthalt (l Taae. êWeimer ck gaarüurM.

Optiker aus Stuttgart. ^

Z. l0>4. (6)^ ^ !

Echter

Kchneebergs - Kräuter«Map
nach Hrzilicher Vorschrift aus den heilsamsten frisch gepreßten Krautern

erzeugt i
durch

Franz Wilhelm, ^ Julius Bittner, j
Vlpotheler in illeulilirchm, Vlpoihcfn iu Gloggmtz. !

P r e i s cinrv Flasche sannut Gcbrauchsmuucislmg 1 st. 12 kr. C M . — Weniger als zwei Flaschen!
wndcn nichi ucrscndrt. — Die Emballage fnr 2 Flaschen in Kistchcn wird mit IN kr. berechnet. -

c ^ " Allfällige Aestcllungen werden gegen p o r t o f r e i e Einsendung des entfallenden Betrages
s c h n e l l s t e n s cffcktnitt. ^ 2 , .

» ' > ' - - i

««»„pt-Uße'Mt bei Julius Nillner, Apotheker in <Fl<,«-̂ nit̂ , woselbst die ^
Vestellnngen zu machen silld. !

I n Laibach nur bei M a t h . Kraschovitz, Hauplplatze Nr. 240. !

Z »271. (2)

Privat Mlfahrteu Unter
^..^ nehmnng

v o r ,

A. Fischer «fc Com».

3'2 ,,Nur noch eine Woche"
bekommt jeder Abnehmer von 5 Losen » 3 f t kr. C. M . der

.̂ Lotterie vom 9. August 1836,
(wobei Gel,enst<5"de im Werthe von R.5,«>«>«> f l . <5. M . gewonnen werden. eWeS der ŝ  Übe raus begi l t ts t i f t to t t F r e i l o s e unmtgcltll<h,
wclchr 2 Ma l spielcn und separat mit dulchgchcxds Si lbr r lWeaenständen, woru,uer ein prachtvolles T a f e l - S e r v i c e f i i r » » Personen lc. dol ^
M i t einem solchen ^oft ist es deßhalb möglich, die zwei erste» Gewinne, bestehend in eincm außergewöhnlich schönen Thee, «Vclvice für l2 Personen
lglöthigem Silber in bewntlderungswürdiger getriebener Arbeit, dann cinem Tafel . Service für 12 Personen von Silber, oder ein Kaffce-Seruicc von V l
für l2 Personen ic. :c. zu gewinnen, was bei derart Lotterien wohl noch nie gewesen. ^ l , .

Da die so geringe Anzahl düser Freilose für eintn großen Theil der Aerkaufslose nicht genügen, nncl) Veral'folgung dieser Lose aber > " ^ . ^
"chmer größerer Parthicn keine Aufgabe mehr erhalten, so glaubt der Gefertigte, das I'. I . Publikum, welches an dieser Lotterie Theil zn nehmet, wll
auimertsam zu machen, sich jetzt noch mit Losen zu versehen, um obbenanntc Begünstigungen zu genießen.

c, W . « R « > > R . ^ ) . ^ « V T > R O » » Y bürgert. Handelsmann in Wien, Stadt N l . "
" ^ alß Leiter dieser Lotterie. . ^HZ.

1^8. Äei auswärtigen geneigten Auftragen wird um gefällige frankirte Einsendung deö Betrages, so wie um gütige Beischließung vo>, 3«
Wr Rekommanoirung der Antwort und Zusendung der Ziehungslisten s. Z. ersucht. . „ Art Ili<

Obbemcrktes Handlungshaus bringt auch noch zur Kenntniß dcs 1'. I . Publikums in der Provmz, daß «s den E.n ^ und V"ka N " " ^ ^ ^ „ s .
'öustlic. und Staatspapiere bcwgt und sich hierbei bloß ^ pEf., d. i. 30 kr. C M . pr. ,00 fi., als Provlfion berechnet, auch stets alle prw
'Papiere bestmöglichst kauft und auf das Billigste verkauft.

Lose obiger Lotterie sind in Laibach zu haben bei ^ , ^ ^ . < < « ^ ^ « ^ ^
Ioh. Gv> Wutschsr.

Um den Ansordrnlnqen des Publikums in
Allem zu rnlsprechen, hat die obgeniinnte Unter-
nehmung die E'lsihttcn von L a i b a c h nach
E a f a r s a und umgekehrt so iinssclichttt, daß
sie mit den k. k. Postfahrten ganz übereinstim-
men wcrden.

Die Eilwagen der Unternehmung werden
gleich nach der Ankunft des zweiten von Wien
ankommenden Eisenbahnzuges von Laibach ab-
fahren: um an dem darauffolgenden Tage für
den letzten nach Italien abgehenden Eisenbahn'
zug in Iasarsa einzutreffen; und ebenso werden
dle Cilwägen gleich nach der Ankunft des letzten
aus Italien kommenden Eisendahnzuges von
Easarsa abfahren , und am darauffolgenden Tage
für den lttzten nach Wi^n abgehenden Eisenbahn-
zug in ^a'bach cmtreffen.

Auf solche Arc wird sowohl die Hin« als
die Herreise in ungefähr 24 Stunden bewert»
üeUiget.

Gleichzeitig wird hiemtt zur Kenntniß ge«
bracht, daß d>e oogenannte Unternehmung sich
mit ganz neuen Wägen versehen hat, welche
von eigenen Kondukreurg begleitet werden.

La l l , ach, den 7. Juli lS5t5.

Die Unternehmung.
Z. !289. ^2)

«Warnung.
Es ljt die Wahrnehmung gemacht

worden, daß Vorstehhunde während
der Hegezett m Jagdreviere geführt
und zur Suche auf Wl ld verwendet
werden; ebenso machte man die un-
angenehme Bemerkung, daß Wach-
teln und anderes Wl ld emgefangen
werden.

Von Selte der Iagdpächter wird
hlemtt bekannt gemacht, daß dle auf-
gestellten Iagdhüther dle Weisung
haben, gegen Uebertreter nach den
jagdpollzelllchen Vorschriften zu ver-
fahren.

Laibach am 10. Ju l i 195«.
3. «288 (2)

Wohnung zu vermiethen.
I n der Tunau-Vorstadt HauS-

Nr . 1^ ist eine Wohnung, bestehend
aus drel Zmnmrn, Küche, Speis,
Keller und Holzlege, für die kom-
mende Michaeli-Zeit zu vermietden.

Das Nähere erfährt man eben-
erdlg daselbst.


